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Beratungsgegenstand 

94. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Ochtrup im Bereich DOC 
hier: Ergänzendes Verfahren gem. § 214 Abs. 4 BauGB zur Berücksichtigung neuer Recht-
sprechung 

 
    
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Änderungen der bisherigen Darstellungen entsprechend der 
aktuellen Rechtsprechung der Bundesverwaltungsgerichts einzuarbeiten und anschließend die 
öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) durchzuführen. 
 
Wesentliches Ziel dieses Bauleitplanverfahrens ist die Ausweisung von Sonderbauflächen und 
Sondergebieten zur Erweiterung des DOCs. 
 
Das Änderungsgebiet liegt im östlichen Stadtgebiet und umfasst im Wesentlichen die Flächen der 
ehemaligen Textilfabrik OTV und nördlich sowie östlich angrenzende Freiflächen.  
 
Der Geltungsbereich ist im beigefügten Plan gekennzeichnet und wird wie folgt begrenzt: 
 
Im Norden:  durch die nördliche Grenze der Flurstücke 123, 193, 194, 195 und 196. 
im Osten:  durch die östlichen Grenzen der Flurstücke 196 und 126, die nördliche und westli-

che Grenze des Flurstückes 620, die östlichen Grenzen der Flurstücke 613, 614, 
615, 616, 566 und 563, die nördliche Grenze der Straße An den Teichen tlw. und 
die östlichen Grenzen der Flurstücke 464, 537, 580 und 74, 

im Süden:  durch den Postdamm, die Straße Am Webstuhl sowie die Laurenzstraße tlw., die 
nordwestliche Grenze des Flurstückes 579, die östliche, nördliche und westliche 
Grenze des Flurstückes 501, die westliche Grenze des Flurstückes 500, die südli-
che Grenze des Flurstückes 534 tlw., die Verbindung zum Flurstück 547, die östli-
che und nördliche Grenze des Flurstückes 547, die nördliche Grenze des Flurstü-
ckes 546 tlw., einer in südlicher Richtung verlaufenden Linie bis zur südlichen Gren-
ze des Flurstückes 606 sowie die südliche Grenze des Flurstückes 606 tlw., 

im Westen:  durch die westliche und tlw. die nördliche Grenze des Flurstückes 606, die westliche 
und nördliche Grenze des Flurstückes 605, die nordwestliche Grenze des Flurstü-
ckes 484, die östliche Grenze des Flurstückes 589, die südwestliche und nördliche 
Grenze des Flurstückes 588, einer Verbindungslinie zum Flurstück 494, die westli-
chen Grenzen der Flurstücke 494 tlw., 593, 594 und 611, die Gellenbeckstraße tlw., 
die Straße Pröpstinghoff tlw. und die Straße De Tiet tlw.. 
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Die angegebenen Flurstücke und Straßen liegen in den Fluren 69 und 107 der Gemarkung Och-
trup. 
 
Sachdarstellung: 
 
Das BVerwG hat sich in einem Urteil vom 17.10.2019 zur Zulässigkeit von Festsetzungen zu Ver-
kaufsflächenbeschränkungen und zur Zahl der zulässigen Vorhaben in einem Sondergebiet für 
großflächigen Einzelhandel geäußert. Die Zahl der in einem Gebiet zulässigen Betriebe kann 
mangels Rechtsgrundlage nicht festgesetzt werden.  
 
Die Verwaltung schlägt vor, in einem ergänzenden Verfahren die Darstellungen zum Sondergebiet 
an die aktuelle Rechtsprechung anzupassen. Gegenstand des Urteils waren zwar Festsetzungen 
des Bebauungsplanes. Daraus ergibt sich aber auch das Erfordernis, die Darstellungen des Flä-
chennutzungsplanes anzupassen. Eine inhaltliche Änderung der mit den Darstellungen verfolgten 
städtebaulichen Zielen ist damit nicht verbunden. 
 
Umweltrelevanz: 
 
Im Rahmen des Bauleitplanverfahrens wird ein Umweltbericht einschließlich Ökobilanz erstellt, in 
dem entsprechende Kompensationsmaßnahmen festgesetzt werden. 
 
Haushaltsrechtliche Beurteilung: 
 
Die Kosten des Bauleitplanverfahrens sowie die Kosten für erforderliche Gutachten sind vom An-
tragsteller zu tragen. 
 
Generationengerechtigkeit: 
 
Entfällt. 
 
Anmerkung der Verwaltung: 
 
Auf den Versand aller Anlagen in Papierform wird aus Umweltschutzgründen verzichtet. Die rele-
vanten Unterlagen (Pläne, Berichte, Gutachten u.ä.) wurden der Vorlage im Internet beigefügt und 
stehen in der Sitzung zur Einsichtnahme zur Verfügung. 
 
Im Auftrage: 
 
 
Korten 


